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Informationen zur Durchführung von Schnellschnittuntersuchungen  
 

• Schnellschnitte werden von Montag bis Freitag zwischen 7.45 und 17:00 Uhr 

durchgeführt.  

• Schnellschnitt vorgängig (ca. 30 min vorher) anmelden unter Tel.: 041 205 34 

81  

• Soll auf einen angemeldeten Schnellschnitt verzichtet werden, bitte abmelden.  

• Schnellschnitte bitte nur bei gegebener Indikation durchführen lassen.  

• Keine Schnellschnitte von infektiösem Material oder von Knochen.  

• Vollständig ausgefülltes Auftragsformular beilegen mit Vermerk 

"Schnellschnitt"  

• Name des Operateurs sowie die Telefonnummer des Operationssaals nicht 

vergessen.  

• ev. eine Markierung an der zu untersuchenden Stelle anbringen  

• Schnellschnittpräparate nicht fixieren (nativ)!  

• Kleine Präparate zwischen zwei mit 0.9% Kochsalzlösung befeuchtete 

Gazestücke legen.  

• Präparat nicht in Kochsalzlösung einlegen (Gewebsalteration).  

• Bei längerer Transportzeit ( > 20 min.) Untersuchungsmaterial auf einen 

Eisbeutel legen.  

• Rasche Anlieferung ins Pathologische Institut (Ambulanz, Taxi, Kurier).  

• Untersuchungsmaterial direkt an unser Laborpersonal abgeben (Bei einer 

Anlieferung mittels Taxi oder Ambulanz (siehe Lageplan) diese Information 

unbedingt an den Fahrer weiterleiten).  

 

Nach Eintreffen des Untersuchungsmateriales im Pathologischen Institut bis zur 

telefonischen Befundübermittlung rechnen Sie mit durchschnittlich 15 – 20 Minuten. 

Müssen mehrere Schnellschnittpräparate erstellt werden, führt dies zu einer 

verlängerten Bearbeitungszeit.  

 


